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Frisch plakatiert

Internationale Politfasssäule

Neue SehenswürdigkeitenKim Jong Unmöglich
Er glaubt, der Gröfaz (der gröss-
te Feldherr aller Zeiten) der Neuzeit

zu sein: Er weiss alles besser,

er ist unbelehrbar, er akzeptiert
keine Ratschläge der Älteren, er
frisst wie ein Schwein und ist
entsprechend fett, er hat keine soziale

Einstellung und lässt sein
Volkverhungern zugunsten von
grössenwahnsinnigen Atomplänen,

er gibt sich unnahbar und
ist zwischenmenschlich ein Ekel.

All diese Probleme hätten
vermieden werden können, wenn
er in seiner Pubertät die
entsprechenden Korrekturen erhalten
hätte. Und wo hat er seine Pubertät

verbracht? Und wer hat die
fehlenden Erziehungsmassnah-
men verpasst! Und wer ist somit
mit Schuld am Krieg zwischen
Nord- und Südkorea? Na wer?
Die Schweiz! Denn seine Majestät

haben die Pubertät in einer
Berner Schule verbracht oder
verschlafen oder verfressen.

Wolf Buchinger

Keine Erdbeeren
Amerika muss mit einer schlimmen

Nachricht fertig werden: Es

wird in diesem Frühsommer so

gut wie keine Erdbeeren geben.

Trittsicher

Das liegt nicht an dem bösen
Nordkorea oder dem hinterhältigen

Iran, sondern daran, dass

die Grenze zu Mexiko von den
Amerikanern schärfer bewacht
wird als je zuvor. Infolgedessen
kommen kaum noch illegale
Einwanderer ins Land. Die Folgen
werden vor allem in Kalifornien
zu spüren sein. Riesige
Erdbeerplantagen bleiben unangetastet,
weil die flinken Erntehelfer aus
dem Süden fehlen. Die
kleinwüchsigen Mexikaner sind für
diese Arbeit wie geschaffen. Ihre
Distanz zu den süssen Früchten
am Erdboden ist beim Bücken
und Pflücken weitaus geringer
als die eines hochgewachsenen
Amis, der Tätigkeiten dieser Art
tunlichst meidet, um aufgar
keinen Fall einen Bandscheibenschaden

zu riskieren. Fazit: Fällt
das Bücken allzu schwer, bleibt
der Erdbeerteller leer.

Gerd Karpe

Gelistet
Na, wenn das keine Nachricht
war: Finnlands Polizei hatte
jüngst den Namen des
russischen Präsidenten Wladimir Putin

aufeine vertrauliche « schwarze

Liste» mutmasslicher Straf¬

täter gesetzt. Genauer: Auf eine
Liste von Personen, die «der
Beteiligung an oder der Planung
von Straftaten verdächtigt werden,

auf die mindestens sechs

Monate Haft stehen». Doch
dann die Ernüchterung: Das
Ganze stellte sich bald als Versehen

heraus, worauf der Eintrag
prompt wieder gelöscht wurde.
Es habe sich um einen «schweren

Irrtum» gehandelt, so ein
Polizeisprecher in Helsinki.
Seitdem brüten Moskauer Oppositionelle

über der Frage, worin
wohl der schwerere Irrtum gelegen

haben mag: Darin, Putin auf
die Liste gesetzt, oder darin, ihn
wieder von derselben gestrichen
zu haben. - Wie dem auch sei:

Jedenfalls wäre die Parole
«Ergreift Putin!» doch im wahrsten
Wortsinne mal ein packendes
Finnisch gewesen!

Jörg Kröber

Nutzniesser
Wie sagte Liberalen-Parteichef
Philipp Rosier kürzlich in der
Diskussion über das Für und Wider

eines NPD-Verbotsantrags:

«Dummheit lässt sich nicht
verbieten.» - Stimmt. - Und mit
Blick auf die jüngsten, für die
Freien Demokraten tatsächlich
wieder günstigeren Umfragewerte

könnte manch einer
geneigt sein zu ergänzen: Zum
Glück auch für die FDP!

Jörg Kröber

Heilandzack Cahuzac!
600 000 Stutz am Fiskus vorbei
bei uns zu verstecken - betrügen,

betrügen!
Seinem Chefund der Grande

Nation zu schwören, so etwas nie

getan zu haben - lügen, lügen!
Der Classe politique und

allen bewusst geschadet zu haben:
Manchmal träume ich, dass die
Guillotine noch in Betrieb ist -
mit Vergnügen, mit Vergnügen.

Wolf Buchinger

Flüchtlinge und Oasen
Ich lese überall «Steueroasen».
Eine Oase ist ein fruchtbarer Ort
in einerWüste. Ein Land, in dem
Steuern bezahlt werden, wäre
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